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Bericht zum TASV-Cup 2005 
 
77 Personen haben am Cup 2005 teilgenommen. Dies sind drei Personen mehr als 2004. Bei 
allen Funktionären in den Sektionen, welche sich für den TASV-Cup einsetzen möchte ich 
mich hier an dieser Stelle herzlich bedanken. Leider haben wir das Ziel von 80 Teilnehmern 
auch in diesem Jahr wieder verfehlt.  
 
Berg   12 Teilnehmer (+ 2) 
Buhwil-Neukirch 13 Teilnehmer (+ 1) 
Bürglen  13 Teilnehmer (+/- 0) 
Frauenfeld  15 Teilnehmer (+/- 0) 
Neuwilen    2 Teilnehmer (- 7) 
Romanshorn    7 Teilnehmer (+ 2) 
Sulgen    15 Teilnehmer (+ 5) 
 
66 Personen waren in der Kategorie Elite und 11 (+/- 0) im Juniorenalter.  
 
Der Cup-Final wurde gleich im Anschluss an den Final der Nachwuchs-GM durchgeführt. 
Diesmal hatten wir auf dem Stand der Sektion Neuwilen das Gastrecht. Bei sehr schwierigen 
äusseren Bedingungen wurde im kommandierten Final um die Ränge gekämpft. Die 
Finalteilnehmer bestätigten, dass ein kommandierter Final viel höhere nervliche Anspannung 
verursacht als andere Finalwettkämpfe. Gerade diese zusätzliche Anspannung mit dem 
Publikum im Hintergrund, welches laufend die Ergebnisse mit Klatschen oder Stillschweigen 
kommentierte, machen den Reiz dieses Anlasses aus. 
 
Der Cup-Final wurde mit folgenden Ergebnissen abgeschlossen: 
 
1. Rang Roman  Tissot  Bürglen  95 
2. Rang Felix   Schellenberg Frauenfeld  92 
3. Rang Markus Eugster Sulgen   92 
4. Rang René  Hahn  Frauenfeld  91 
5. Rang Werner Schönholzer Bürglen  91 
6. Rang Markus Schönholzer Buhwil-Neukirch 91 
7. Rang  Willi  Wegmann Frauenfeld  90 
8. Rang Roland  Ravelli  Bürglen  89 
9. Rang Marcel  Vetter  Berg   88 
10. Rang Heinz  Wiesmann Buhwil-Neukirch 86 
 
 
 



Der Wanderpreis wird nach dem Jahr beim diesjährigen Sieger endgültig an Markus Eugster, 
Sulgen übergeben. Markus konnte den TASV-Cup am häufigsten, nämlich dreimal in den 
Jahren 1999, 2000 und 2002 gewinnen. Für die nächsten 10 Jahre muss nun ein neuer, 
attraktiver Wanderpreis gefunden werden. Nach jeder Runde habe ich jeweils von einer 
Sektion die Scheiben zur Resultatkontrolle verlangt. Alle Kontrollen haben keine einzige 
Resultatänderung zur Folge gehabt! Die Sektionsverantwortlichen haben also hervorragende 
Qualitätsarbeit geleistet. Die Resultate konnten jeweils schon nach kurzer Zeit zugestellt und 
im Internet abgerufen werden. Ich danke allen, welche zum Gelingen dieses Wettkampfes 
beigetragen haben. Ganz besonders den Cupverantwortlichen der Sektionen. Ich wünsche mir, 
dass im 2006 wieder alle Sektionen voll und ganz mitmachen! 
 
 
 
Neukirch a.d.Thur, im Oktober 2005 
Walter Schönholzer 
 
 
 
 
 

 
 

Cup-Sieger 2005: Roman Tissot, Bürglen 


